
Woher kommt unser Essen ?
Ein digitales Sachbuch erstellen



Jahrgangsstufe: 3-4
Lehrplanbezug: HSU LB 3.1.,1.2; 
Deutsch LB 3, LB 1
Zeitbedarf: 1-2 Wochen (je nach 
Vorkenntnissen)
Technische 
Ausstattung/Hardware: PC oder 
Tablet, Internetzugang
Software: E-Book Editor, Karten-
App, evtl. digitale Plattform für die 
Aufgabenstellungen
Sonstiges Material: Weltkarte, 
Saisonkalender für exotisches und 
heimisches Obst und Gemüse, 
Stifte, Farben, Zeichenpapier
Gruppengröße: Klassenstärke

Vorarbeit / 
Vorwissen

Aufgabe

Inhalt / 
Durchführung

Ablauf / 
Sequenz

Weiterarbeit

So könnte es 
aussehen…



Aufgabe

Supermärkte bieten ganzjährig ein vielfältiges 
Angebot an Obst- und Gemüsesorten. Doch wo 
wachsen diese Früchte oder Gemüsesorten und 
welche Wertschöpfungskette steckt dahinter? 
Die Schülerinnen und Schüler gehen diesen 
Forscherfragen nach und gestalten ihre 
Erkenntnisse als E-Book. Dabei bewerten sie ihr 
ausgewähltes Produkt hinsichtlich seines 
ökologischen Fußabdrucks und präsentieren ihre 
Ergebnisse. Zur Präsentation vor der 
Partnerklasse werden die einzelnen E-Books 
zusammengefügt.

Sprachliche 
Fördermaßnahmen:
• Wortklärung- 

Worteinprägung
• Satzstarter 
• Gesprächsregeln
• Visualisierungen
• Strategien
• Komplexe Sätze

Zurück zur 
Übersicht



Vorwissen / Vorarbeit

• Gespräch über heimische Obst- und 
Gemüsesorten sowie deren Anbau, 
Einordnung in einen Saisonkalender, 
Erstellen einer Wertschöpfungskette

• Besuch im Supermarkt

• Erstellen der Links oder QR-Codes für 
einen eigenen Zugang zu einem E-Book-
Editor im Internet (z.B. innerhalb des 
Lehrkraftaccounts) oder Installieren 
einer Book-Editor-App auf dem Tablet

Sprachliche 
Fördermaßnahmen:
• Worteinprägung zu: Obst und 

Gemüsesorten, Anbaumöglich- 
keiten (z.B. wildwachsend, im 
Beet säen oder pflanzen, im 
Gewächshaus),  Anbau- 
bedingungen (z.B. Temperatur, 
Bewässerung) und Lieferkette

• Wie richte ich Fragen an das 
Personal im Supermarkt?  (z.B. 
„Guten Morgen! Mich 
interessiert…“, „Ich möchte 
gerne wissen…“)

Zurück zur 
Übersicht



Ablauf / Sequenz
• Ausgehend vom Besuch im Supermarkt: Auswahl einer 

importierten Obst- oder Gemüsesorte, über die sich die 
Schülerinnen und Schüler informieren wollen (alleine oder in 
einem kleinen Team)

• Vorstellung des Projektes: Wir recherchieren und stellen unsere 
Erkenntnisse in einem E-Book dar

• Unterrichtsgespräch: Welche Fragen haben wir, was wollen wir 
wissen? 

• Recherche zu den Fragen der Schülerinnen und Schüler in 
Kindersuchmaschinen; Posten der Beiträge (Bilder, Texte, 
Audiodateien) auf den E-Book-Seiten der Schülerinnen und 
Schüler

• Gemeinsame Bewertung des Anbaus und der Transportwege 
hinsichtlich der Ökologie

• Präsentation der Ergebnisse vor der Klasse

• Zusammenfügen der einzelnen E-Books zu einem Klassenbuch

Sprachliche 
Fördermaßnahmen:
• Worteinprägung
• Gesprächsregeln und 

Formulierungshilfen für 
das Klassengespräch 
und die Teamgespräche

• Strategien für die 
Internetrecherche

• Satzstarter für Präsen- 
tation und Feedback

• Reflektieren und 
Einüben von pragma-
tischen Parametern für 
die Präsentation

Zurück zur 
Übersicht



Internetrecherche

• Die Schülerinnen und Schüler notieren ihre 
Fragen auf Kärtchen und überlegen passende 
Suchbegriffe.

• Anhand einer Liste rufen die Schülerinnen und 
Schüler verschiedene Suchmaschinen auf, geben 
die erarbeiteten Suchbegriffe ein, bewerten die 
Ergebnisse und informieren sich. 

• Sie überlegen, wie sie ihre Ergebnisse in das E-
Book einfügen wollen (z.B. Bild mit Text, Audio).

• In kurzen Besprechungsrunden geben sich die 
Kinder Feedback und unterstützen sich 
gegenseitig.

Sprachliche 
Fördermaßnahmen:
• Wortschatz: Suchmaschine, 

Suchbegriff, Stichwörter
• Mindmap für Wortschatz im 

digitalen Bereich erstellen
• Eine Wortschatzgruppe 

sammelt neu erworbene 
Begriffe und beschreibt bzw. 
erklärt diese für eine 
Lexikonseite im E-Book

• Strategien für die Internet- 
Recherche (z.B. Auswahl 

einer Frage, Finden von 

Suchbegriffen)



Erstellen des E-Books
• Jedes Team erstellt ca. zwei Seiten an Information. Es können 

Texte (z.B. Steckbrief zur Pflanze), Bilder (Zeichnung der 
Pflanze) und Audiodateien (z.B. Interview: „Wie schmeckt dir 
die Frucht?“) eingefügt werden. Anhand einer Checkliste wird 
der Arbeitsfortschritt ersichtlich.

• Für die Darstellung des Transportweges, der Nachreifung usw. 
eignen sich Piktogramme, die von allen gemeinsam genutzt 
werden. 

• Die Entfernung wird mit einer Karten-App bestimmt. Dabei 
kann verglichen werden, wie lange ein Auto für die Distanz 
brauchen würde.

• Für die ökologische Bewertung werden unterschiedlich große 
Füße ( „ökologischer Fußabdruck“ ) verwendet und mit 
Stichpunkten (z.B. hoher CO2-Ausstoß durch langen 
Transport, Besprühen mit Pestiziden aus der Luft, 
Bewässerung, trockenes Gebiet) versehen. Auch die 
unterschiedliche Länge der Wertschöpfungskette eignet sich 
für die Bewertung.

• Zum Schluss fügen die Schülerinnen und Schüler ihre 
erstellten Buchseiten zu einem Klassen-E-Book zusammen 
(z.B. mit einer E-Book Software).

Sprachliche 
Fördermaßnahmen:
• Wortschatz für die digitale 

Arbeit (z.B. hochladen, 
einfügen, speichern)

• Gesprächsregeln für die 
Arbeit im Team anwenden

• Formulierungshilfen für 
gemeinsames Arbeiten (z.B.  
Meinungen äußern, vor-
schlagen, zustimmen)

• Stichwörter formulieren
• Texte kriterienorientiert 

überarbeiten

Zurück zur 
Übersicht

So könnte es 
aussehen:



(Mögliche) Weiterarbeit

• Nutzen des E-Books für eine sprachliche 
Präsentation der Ergebnisse als Team vor der 
Partnerklasse

• Reflexion zur Arbeit mit den digitalen 
Instrumenten

• Erstellen einer Tipptafel für den Umgang mit 
einer E-Book-Software

Sprachliche 
Fördermaßnahmen:
• Unterstützung zur 

Gewinnung von Sprech- 
sicherheit (z.B. Partner- 
hilfe, Tandemsprechen)

• Formulierungshilfen und 
Satzstarter für die 
Reflexion

• Tipptafel: komplexe Sätze 
formulieren (z.B. Finalsatz 
mit „damit“, 
Konditionalsatz mit 
„wenn…, dann…“)

Zurück zur 
Übersicht



So könnte es aussehen: Beispiele der 
einzelnen Seiten



So könnte es aussehen: Deckblatt des 
Klassen-E-Books



So könnte es aussehen: 
Wertschöpfungskette einer Kartoffel

Zurück zur 
Übersicht

Fertige Beispiele verschiedener Wertschöpfungsketten 
und zahlreiche weitere Materialien zum Download: 
https://wo-kommt-dein-essen-her.de/ 

https://wo-kommt-dein-essen-her.de/


Checkliste, Tipp-Tafel, Forscherfragen und  
Suchbegriffe notieren

Zurück



Wortschatz einprägen und vernetzen

Digitale Mindmap zur Wortschatzarbeit, z.B. mit https://map.kits.blog 
Variante 1: Die Lehrkraft erstellt zu Beginn eine digitale Mindmap zum benötigten Fachwortschatz, der in der Sequenz 
immer wieder geklärt und geübt wird.
Variante 2: Gemeinsam fügt die Klasse zusammen mit der Lehrkraft neu gelernte Fachwörter in die digitale Mindmap ein, 
so dass am Ende der Sequenz eine vollständige Mindmap mit dem gelernten Fachwortschatz entstanden ist.
Variante 3: Die Schülerinnen und Schüler erstellen in Gruppen/Partner/einzeln ihre eigene Mindmap mit dem individuell 
gelernten Fachwortschatz. 

Die Suchmaschine

Der Link

Die Recherche

…

Beispiel (angelehnt an das Konzept „Wortschatzsammler“ von Motsch, Marks & Ulrich 2018, Ernst-
Reinhardt-Verlag München) aus: 
Ergänzende Informationen zum LehrplanPLUS für den Förderschwerpunkt Sprache: 
Strategieorientierte Wortschatzarbeit
https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.%20Info._Strategieorientierte%
20Wortschatzarbeit_FS%20Sprache_1-9.pdf Zurück

https://map.kits.blog/
https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.%20Info._Strategieorientierte%20Wortschatzarbeit_FS%20Sprache_1-9.pdf
https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.%20Info._Strategieorientierte%20Wortschatzarbeit_FS%20Sprache_1-9.pdf


Satzstarter und Formulierungshilfen für Gespräche 
im Team

Beispiel aus: Ergänzende Informationen zum 
LehrplanPLUS für den Förderschwerpunkt Sprache: 
Entwicklung sprachlicher Kompetenzen im Fach Ethik
https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.ph
p/71/FS_Erg.Info_Sprachförderung%20durch%20Rede
mittel%20im%20Fach%20Ethik_FS%20Sprache_1-9.pdf

Zurück

https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.Info_Sprachförderung%20durch%20Redemittel%20im%20Fach%20Ethik_FS%20Sprache_1-9.pdf
https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.Info_Sprachförderung%20durch%20Redemittel%20im%20Fach%20Ethik_FS%20Sprache_1-9.pdf
https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.Info_Sprachförderung%20durch%20Redemittel%20im%20Fach%20Ethik_FS%20Sprache_1-9.pdf


Satzstarter und Formulierungshilfen für 
Präsentation und Reflexion

Mir hat gut 
gefallen, 

dass…

Ich habe von 
euch erfahren, 

wie…

Ich gebe euch 
den Tipp, dass….

Das nächste Mal 
könntet ihr….

Zurück



Unterstützende Redemittel für die Erkundung im 
Supermarkt

Fragen verständlich 
formulieren 

laut und deutlich 
sprechen

Antworten schnell 
notieren 

Beispiele aus: Ergänzende Informationen zum LehrplanPLUS für den Förderschwerpunkt Sprache: Die 
Methode Erkundung
https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.Info_Sprachförderung%20durch
%20Redemittel%20im%20Fach%20WiB_FS%20Sprache_5-9.pdf Zurück

https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.Info_Sprachförderung%20durch%20Redemittel%20im%20Fach%20WiB_FS%20Sprache_5-9.pdf
https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.Info_Sprachförderung%20durch%20Redemittel%20im%20Fach%20WiB_FS%20Sprache_5-9.pdf


Pragmatische Parameter für die Präsentation

Beispiele aus: Ergänzende Informationen zum LehrplanPLUS für den Förderschwerpunkt Sprache: 
Selbsteinschätzung im Bereich Sprache – Reflexionsbogen und Lernlandkarte
https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.Info._Selbstreflexion%20der%20
sprachlichen%20Kompetenzen_FS%20Sprache_1-9.pdf

Ich spreche 
laut und 
deutlich.

Der Sprecher/die 
Sprecherin

Ich spreche 
in ganzen 

Sätzen.

Die Zuhörer/die 
Zuhörerinnen

Ich schaue die 
Person an, die 

spricht.

Ich benutze 
Gestik und 

Mimik.

Ich frage nach, 
wenn ich ein 
Wort nicht 
verstehe.

Ich setze mich 
zum Zuhören 
aufrecht hin.

Ich antworte 
auf Fragen.

Ich unterbreche 
höflich, wenn der 

Vortrag zu 
leise/schnell … ist.

Zurück

https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.Info._Selbstreflexion%20der%20sprachlichen%20Kompetenzen_FS%20Sprache_1-9.pdf
https://www.lehrplanplus.bayern.de/sixcms/media.php/71/FS_Erg.Info._Selbstreflexion%20der%20sprachlichen%20Kompetenzen_FS%20Sprache_1-9.pdf
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